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Den Verein verjüngen. Das Kader der 1. Mannschaft verstärken. Die Konkurrenzfä-

higkeit steigern. Und die Finanzierung der KEB-Holzboden sicherstellen. Diese kurz-

fristigen Ziele haben wir uns vor zwei Jahren im Rahmen der Vereinsentwicklung ge-

setzt. Wo steht der EHC Uri heute? 

Die Kunsteisbahn im Holzboden würde die Voraussetzung schaffen, zukünftig Nach-

wuchseishockey anbieten zu können. Aber obwohl der Kanton Uri eishockeybegeis-

tert ist und das Projekt grosse Unterstützung aus der Bevölkerung geniesst, konnte 

der fehlende Betrag für die Finanzierung leider noch nicht aufgebracht werden. Die 

Planungskommission prüft mit dem Gemeinderat Spiringen noch zusätzliche Mög-

lichkeiten. 

Ohne eine «eigene» Eishalle ist es für uns schwierig neue Mitglieder zu gewinnen. 

Unsere Trainingszeiten und -orte sind nicht wirklich attraktiv. Wir versuchen, dies 

immer zu optimieren und haben eine (für unsere Verhältnisse) gute Situation. Für 

jemand neuen, ist dies aber oft ein Killerkriterium. Zudem ist das Niveau in der 4. Liga 

definitiv gestiegen. Unsere Gegner haben bessere Trainingsmöglichkeiten und meist 

Spieler in ihren Reihen, welche die Juniorenstufen durchlaufen haben. 

Trotz der schwierigen Ausgangslage können wir uns in der Schweizer Meisterschaft 

behaupten. Wir benötigen aber zwingend mehr Breite im Kader der 1. Mannschaft. 

Darum freut es uns, dass am diesjährigen “Schnuppermätschlen” Ende August gleich 

14 potenzielle zukünftige Hockeyspieler den Weg zu uns gefunden haben. Wir hoffen 

natürlich, dass möglichst viele davon unserem Verein beitreten und schon bald mit-

helfen, die gesteckten Ziele zu erreichen. 

Nun wünsche ich viel Spass beim Lesen unseres Clubhefts und bedanke mich recht 

herzlich bei unseren Sponsoren und Gönnern, sowie den Clubheftinserenten für ihre 

Unterstützung. Besten Dank! 

Markus Arnold, Präsident EHC Uri  
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8 SAISONRÜCKBLICK 
 

1. Mannschaft 

Bericht von Sacha Roos, Coach 

Im Sommertraining haben die wenigen Anwesenden fleissig trainiert, um eine gute 

Basis für die neue Saison zu schaffen. Nach Absprache mit dem Sportchef haben wir 

dann entschieden, das Sommertraining von freiwillig auf obligatorisch zu setzen und 

damit die Präsenz zu erhöhen… leider mit mässigem Erfolg. 

Mitte August war es endlich so weit; ab aufs Eis. Auch wenn vorerst nur ein «Schnup-

permätschlen» in Küssnacht angesagt war. Ende August galt es dann ernst, Fototer-

min und erstes Eistraining. Geföhnt und gebürstet erschien das Team in Engelberg im 

Eisstadion, welches für die neue Saison als Trainingsstätte ausgewählt wurde. Mit viel 

Motivation und Elan wurden die ersten Trainingseinheiten bestritten. 

Anfangs September reiste der EHC Uri ins Trainingslager nach Brig. Mit grossem Ein-

satz wurde trainiert und das Team geformt. Auch wenn nach einem feinen Essen und 

dem darauffolgenden Ausgang Spieler älter geschätzt wurden als sie waren, spürte 

man die positive Energie in der Mannschaft. 

Der Start in die Saison gelang uns mit zwei starken Spielen gegen Luzern und 

Limmattal sehr gut. Leider konnte im weiteren Verlauf der Saison das Niveau nicht 

gehalten werden. Wir hatten immer wieder Hochs und Tiefs. Durch diverse Verlet-

zungen und Abwesenheiten, die wir leider im dünn besetzten Team nicht kompen-

sieren konnten, haben wir wichtige Punkte verschenkt. Somit resultierte Ende Saison 

leider der letzte Platz in der Tabelle. 

Aus meiner Sicht sind Potenzial, Teamgeist und ein guter Kern durchaus vorhanden, 

um den letzten Platz abzugeben. Wir hatten sehr gute Ansätze, müssen aber weiter 

hart arbeiten. Ausserdem benötigen wir neue Spieler um unser Kader zu verbreitern. 

Ich persönlich habe die Saison als Beschnupperungs- und Kennenlern-Saison abge-

hakt. Ich glaube fest an mein Team und rechne damit – nein, ich weiss – dass wir in 

der neuen Saison mit Einsatz und Motivation stärker, besser und konstanter zurück-

kommen werden. In diesem Sinne: «Hopp EHC Uri» 

  



 

9 SAISONRÜCKBLICK 
 

Resultate und Schlussrangliste 4. Liga, Ost 

23.09.23 HC Luzern EHC Uri  3:1 (2:1|0:0|1:0) 

30.09.23 EHC Uri HC Limmattal  5:2 (2:0|3:0|0:2) 

08.10.23 HC Seetal EHC Uri  6:2 (1:1|2:0|3:1) 

15.10.23 EHC Uri SCRJ Lakers  1:14 (0:3|1:4|0:7) 

04.11.23 EHC Uri EHC Sursee  2:3 (1:2|0:0|1:1) 

18.11.23 KSC Küssnacht EHC Uri  8:0 (4:0|1:0|3:0) 

03.12.23 EHC Uri HC Zugerland  4:5 (1:2|2:2|1:1) 

17.12.23 EHC Uri HC Luzern  0:7 (0:0|0:4|0:3) 

23.12.23 HC Limmattal EHC Uri  9:2 (3:0|3:0|3:2) 

06.01.24 EHC Uri HC Seetal  1:4 (0:1|0:0|1:3) 

14.01.24 SCRJ Lakers EHC Uri  12:3 (6:0|3:2|3:1) 

20.01.24 EHC Uri EHC Einsiedeln  3:5 (1:2|2:1|0:2) 

27.01.24 EHC Sursee EHC Uri  4:2 (1:0|3:1|0:1) 

03.02.24 EHC Uri KSC Küssnacht  0:8 (0:1|0:1|0:6) 

10.02.24 EHC Einsiedeln EHC Uri  2:4 (1:1|1:2|0:1) 

17.02.24 HC Zugerland EHC Uri  5:1 (1:0|3:0|1:1) 

 

 

 

Rang Team Spiele Sieg Sieg+ Nied Nied+ Tore Pkt 

1 SCRJ Lakers 16 15 1 0 0 160 : 27 47 

2 HC Seetal 16 10 1 4 1 82 : 60 33 

3 HC Luzern 16 11 0 5 0 69 : 51 33 

4 KSC Küssnacht 16 8 1 6 1 82 : 70 27 

5 HC Zugerland 16 6 0 9 1 59 : 72 19 

6 HC Limmattal 16 5 1 9 1 62 : 91 18 

7 EHC Sursee 16 5 1 9 1 54 : 81 18 

8 EHC Einsiedeln 16 5 0 11 0   71 : 121 15 

9 EHC Uri 16 2 0 14 0 31 : 97 6 
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Hier könnte Ihre 
Werbung stehen 

  



 

11 SAISONRÜCKBLICK 
 

2. Mannschaft 

Bericht von Baumann Manfred 

Zwölf Spiele standen in dieser Saison auf unserem Programm. Wir durften uns wieder 

mit starken und bekannten Gegnern messen. Mit den «Pflaschterchäschtä» kam eine 

neue Mannschaft dazu. Es gab wie immer hitzige Duelle und hart umkämpfte Spiele. 

Unserem Team gelang es beachtliche Siege zu erreichen. Auf der anderen Seite erlit-

ten wir auch schmerzliche Niederlagen. 

Erfreulicherweise konnten einige Spieler den Sprung in die 1. Mannschaft vollziehen. 

Herzliche Gratulation zu eurem grossen Schritt. Dafür durften wir ehemalige Spieler 

aus dem Fanionteam bei uns willkommen heissen. Von ihrer Routine konnten wir 

sicherlich während der ganzen Saison profitieren.  

Ich danke allen Spielern, die mit uns auf dem Eis gekämpft und unseren Verein un-

terstützt haben. Es hat Spass gemacht die Saison erfolgreich zu bestreiten. Ich hoffe, 

dass wir auch in der nächsten Saison auf euch zählen können. 

 

Rigi Avalanche  - EHC URI 2 6 : 8 

Barcarola Ducks  - EHC URI 2 5 : 2 

EHC URI 2  - Black Fox 2 : 3 

EHC URI 2  - Mad Devils 8 : 5 

HCAP Buochs  - EHC URI 2 4 : 13 

EHC URI 2  - Rigi Avelanche 5 : 4 

Mad Devils  - EHC URI 2 0 : 11 

EHC URI 2  - HC Sörenberg 3 : 11 

HC Sörenberg  - EHC URI 2 9 : 1 

EHC URI 2  - Barcarola Ducks 4 : 6 

Pflaschterchäschtä - EHC URI 2 3 : 5 

Black Fox  - EHC URI 2 12 : 8 
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13 ZUZÜGE / ABGÄNGE 
 

Zuzüge 1. Mannschaft Kness Simon 
 

 

Abgänge 1. Mannschaft Bissig Andreas 

 1. Mannschaft Gisler Nino 

 1. Mannschaft Simic Igor 

 2. Mannschaft Frei Raphael 

 2. Mannschaft Zgraggen Gilles 
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15 1. MANNSCHAFT 
 

Torhüter #21 Arnold Markus 

 #33 Wipfli Benjamin 
 

 

Verteidiger #18 Indergand Michael 

 #22 Arnold André 

 #25 Heinzer Simon 

 #91 Tresch Simon 

 #97 Herger Michael 
 

 

Stürmer #7 Tresch Sven 

 #10 Poletti Sergio 

 #11 Walker Janick 

 #13 Divkovic Ivan 

 #14 Arnold Sandro 

 #20 Walker Alejo 

 #23 Belevics Max 

 #29 Arnold Thomas 

 #45 Gerig Marcel 

 #68 Fedier Nando 

 #70 Kness Simon 

 #83 Segessenmann Michael 

 #86 Walker Rino 

 #88 Loretz Simon 
 

 

Trainer/Coach  Roos Sacha 
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17 1. MANNSCHAFT 

 
TORHÜTER 

 

 
 
Name, Vorname Arnold Markus 
Jahrgang 1983  

Grösse / Gewicht 175 cm / 85 kg 

Ernährung vor dem Spiel Isch miär wichtig 

Ernährung nach dem Spiel Eppä gärä äs Biärli 

Wer wird Topskorer Wär fräch z'phaibtä ich 

Wer wird Strafenkönig Wär nid clever z'phaibtä ich 

Unser Team ist… besser als die Tabelle 

Unser Coach ist… besser als das Team 

 

Name, Vorname Wipfli Benjamin 

Jahrgang 2008  

Grösse / Gewicht 175 cm / 60 kg 

Ernährung vor dem Spiel ä Rigu 

Ernährung nach dem Spiel McDonald's 

Wer wird Topskorer Simon Loretz 

Wer wird Strafenkönig Sergio 

Unser Team ist… gremä 

Unser Coach ist… super 
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19 1. MANNSCHAFT 

 
VERTEIDIGER 

 

 
 
Name, Vorname Indergand Michael 

Jahrgang 1990  

Grösse / Gewicht 183 cm / 100 kg 

Ernährung vor dem Spiel Shake 

Ernährung nach dem Spiel Bier 

Wer wird Topskorer Heinzer 

Wer wird Strafenkönig Sergio Poletti 

Unser Team ist… der Hammer 

Unser Coach ist… genial und mutig 

 

Name, Vorname Arnold André 

Jahrgang 1994  

Grösse / Gewicht 169 cm / 85 kg 

Ernährung vor dem Spiel Burger King 

Ernährung nach dem Spiel McDonald's 

Wer wird Topskorer #86 

Wer wird Strafenkönig #23 

Unser Team ist… gut 

Unser Coach ist… okay! 

 

Name, Vorname Heinzer Simon 

Jahrgang 1987  

Grösse / Gewicht 184 cm / 95 kg 

Ernährung vor dem Spiel Pasta und Eier 

Ernährung nach dem Spiel Bier 

Wer wird Topskorer Sägi 

Wer wird Strafenkönig Gändi 

Unser Team ist… hoffentlich schneller und besser als letzte Saison 

Unser Coach ist… meine Fahrgemeinschaft 

 

Name, Vorname Tresch Simon 

Jahrgang 1990  

Grösse / Gewicht 185 cm / 83 kg 

Ernährung vor dem Spiel Haiptsäch mä chas ässä 

Ernährung nach dem Spiel Bier 

Wer wird Topskorer nicht ein Spieler vom EHC Uri 

Wer wird Strafenkönig Sergio Poletti 

Unser Team ist… die grösste Überraschung der Liga 

Unser Coach ist… mit Helm anständiger 
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21 1. MANNSCHAFT 

 
VERTEIDIGER 

 

 
 
Name, Vorname Herger Michael 

Jahrgang 1997  

Grösse / Gewicht 165 cm / 65 kg 

Ernährung vor dem Spiel Magronä mit Salatsauce 

Ernährung nach dem Spiel Mc oder BK, was auf dem Weg liegt 

Wer wird Topskorer Ottantatré Sexemann 

Wer wird Strafenkönig Poletti, der kennt den Weg zur Bank 

Unser Team ist… ein Haufen voller Talente 

Unser Coach ist… der mit den langen Haaren 

  

 

 



 

22  
 

 

 

 



 

23 1. MANNSCHAFT 

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Tresch Sven 

Jahrgang 2004  

Grösse / Gewicht 175 cm / 75 kg 

Ernährung vor dem Spiel Teigwaren 

Ernährung nach dem Spiel Burger, Schnitzelbrot, Bier 

Wer wird Topskorer Simon Loretz 

Wer wird Strafenkönig Rino Walker 

Unser Team ist… ein lustiger und ehrgeiziger Haufen 

Unser Coach ist… ehrgeizig, verständnisvoll 

 

Name, Vorname Poletti Sergio 

Jahrgang 1991  

Grösse / Gewicht 183 cm / 85 kg 

Ernährung vor dem Spiel Raclette 

Ernährung nach dem Spiel Fondue 

Wer wird Topskorer Sicher nit dr Kusi 

Wer wird Strafenkönig Där mit dä meischtä Strafminütä 

Unser Team ist… obdachlos (Kei Hallä) 

Unser Coach ist… nicht zu beneiden 

 

Name, Vorname Walker Janick 

Jahrgang 1997  

Grösse / Gewicht 176 cm / 76 kg 

Ernährung vor dem Spiel Was grad umä isch 

Ernährung nach dem Spiel Biär & Burger King 

Wer wird Topskorer Wahrschindlich nit ich… 

Wer wird Strafenkönig …hoffentlich ai nit ich 

Unser Team ist… jünger als letztes Jahr 

Unser Coach ist… älter als letztes Jahr 

 

Name, Vorname Divkovic Ivan 

Jahrgang 1982  

Grösse / Gewicht 166 cm / 65 kg 

Ernährung vor dem Spiel Bier 

Ernährung nach dem Spiel Bier 

Wer wird Topskorer Kusi 

Wer wird Strafenkönig Kusi 

Unser Team ist… das Beste 

Unser Coach ist… der Beste 
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25 1. MANNSCHAFT 

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Arnold Sandro 

Jahrgang 2004  

Grösse / Gewicht 170 cm / 80 kg 

Ernährung vor dem Spiel Teiwaren 

Ernährung nach dem Spiel Bier 

Wer wird Topskorer Sägi 

Wer wird Strafenkönig Sergio 

Unser Team ist… immer hoch motiviert 

Unser Coach ist… super 

 

Name, Vorname Walker Alejo 

Jahrgang 2006  

Grösse / Gewicht 174 cm / 72 kg 

Ernährung vor dem Spiel Banane und Snickers 

Ernährung nach dem Spiel McDonald's 

Wer wird Topskorer Simon (Juni) 

Wer wird Strafenkönig Ändy 

Unser Team ist… das Beste der Welt 

Unser Coach ist… sympathisch 

 

Name, Vorname Belevics Max 

Jahrgang 1991  

Grösse / Gewicht 180 cm / 75 kg 

Ernährung vor dem Spiel Eher fest 

Ernährung nach dem Spiel Eher flüssig 

Wer wird Topskorer Hoffentlich ein Stürmer 

Wer wird Strafenkönig Einer der Verteidiger 

Unser Team ist… unberechenbar 

Unser Coach ist… brechbar 

 

Name, Vorname Arnold Thomas 

Jahrgang 1986  

Grösse / Gewicht 0.001sm / 3315oz. 

Ernährung vor dem Spiel Wenns gaht Teigwaarä 

Ernährung nach dem Spiel je nachdem wos anägaht 

Wer wird Topskorer Sägi 

Wer wird Strafenkönig Sergio 

Unser Team ist… am Aufstreben 

Unser Coach ist… in der glücklichen Lage ein super Team zu haben 
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27 1. MANNSCHAFT  

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Gerig Marcel 

Jahrgang 1999  

Grösse / Gewicht 180 cm / 71 kg 

Ernährung vor dem Spiel Chäs und Späck 

Ernährung nach dem Spiel Hopfensmoothie 

Wer wird Topskorer Simon Tresch 

Wer wird Strafenkönig André Arnold 

Unser Team ist… bereit für den Ligaerhalt 

Unser Coach ist… bereit für den Aufstieg 

 

Name, Vorname Fedier Nando 

Jahrgang 2008  

Grösse / Gewicht 182 cm / 65 kg 

Ernährung vor dem Spiel Spaghetti 

Ernährung nach dem Spiel Burger 

Wer wird Topskorer Juni 

Wer wird Strafenkönig Sergio 

Unser Team ist… z'Beschtä 

Unser Coach ist… Der Chef im Team 

 

Name, Vorname Kness Simon 

Jahrgang 1985  

Grösse / Gewicht 183 cm / 90 kg 

Ernährung vor dem Spiel Kohlenhydrate 

Ernährung nach dem Spiel Je nach Hunger und Zeit 

Wer wird Topskorer Sägi 

Wer wird Strafenkönig Könnte noch ich sein 

Unser Team ist… motiviert und hat viel Spass 

Unser Coach ist… perfekt für dieses Team 

 

Name, Vorname Segessenmann Michael 

Jahrgang 1983  

Grösse / Gewicht 174 cm / 75 kg 

Ernährung vor dem Spiel Ryys und Boor 

Ernährung nach dem Spiel Brischtner Nytlä 

Wer wird Topskorer Wer meh als 5 Pünkt macht 

Wer wird Strafenkönig Scho klar dr Sergio 

Unser Team ist… im Aufbau 

Unser Coach ist… ein akzeptierter Zürcher 
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29 1. MANNSCHAFT 

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Walker Rino 

Jahrgang 2003  

Grösse / Gewicht 175 cm / 82 kg 

Ernährung vor dem Spiel Sandwich, Gummibärchen und Gatorade 

Ernährung nach dem Spiel Burger King, McDonald's oder Döner 

Wer wird Topskorer 83 Sexemann 

Wer wird Strafenkönig Tresch Simon 

Unser Team ist… ein Hockeyteam 

Unser Coach ist… unser Coach 

  

Name, Vorname Loretz Simon 

Jahrgang 2008  

Grösse / Gewicht 172 cm / 65 kg 

Ernährung vor dem Spiel Ä Rigl 

Ernährung nach dem Spiel Äs Biärli 

Wer wird Topskorer Thomas Arnold 

Wer wird Strafenkönig Sergio Poletti 

Unser Team ist… eine coole Truppe 

Unser Coach ist… immer bemüht das Beste aus uns zu holen 

  
  

 

 

 
 
 

TRAINER / COACH 
 

 
 
Name, Vorname Roos Sacha 

Jahrgang 1974  

Ernährung vor dem Spiel Eppis Warms 

Ernährung nach dem Spiel Eppis Chalts 

Wer wird Topskorer Mäx 

Wer wird Strafenkönig Rino 

Unser Team ist… besser als mer meint 

Unser Coach ist… alt 
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31 2. MANNSCHAFT 
 

 

Torhüter Furger Roger Wipfli Benjamin 
 

 

Verteidiger Arnold Markus Gisler Reto 

 Arnold Sandro (Bürglen) Gisler Simon 

 Baumann Beat  Jauch Roger 

 Baumann Manfred  Kempf Christian 

 Danioth Manuel Müller Flavio 

 Epp Pascal Zotz Ronny 
 

 

Stürmer Abplanalp Adrian  Inderkum Michael 

 Albisser Richard  Kness Simon 

 Arnold Sandro (Altdorf)  Scheiber Janick 

 Baumann André  Schuler Livio  

 Baumann Bill Senn Elias 

 Büeler Matthias  Steiner Emanuel 

 Epp Xeno  Tresch Sven 

 Fedier Nando Walker Alejo 

 Gisler Marc  Walker Janick 

 Gisler Michael  Walker  Vivian 

 Gnos Christian  
 

 

Coach Baumann Manfred  



 

32 MEDICAL PARTNER 

 

 



 

33 VORSTAND / REVISOREN 
 

 
Hinten, von links: Arnold Thomas, Arnold André, Tresch Simon 

Vorne, von links: Arnold Markus, Herger Michael 

 

 

Vorstand Arnold Markus Präsident 

 Herger Michael Vizepräsident 

 Arnold Thomas Kassier 

 Tresch Simon Sportchef 

 Arnold André Beisitzer 

 

 

Revisoren Arnold-Loosli Silvia 

 Divkovic Ivan 
 

  



 

34 JAHRESPROGRAMM 
 

Meisterschaftsspiele 1. Mannschaft 

 

19.10.24   Sa 19:45 HC Seetal  EHC Uri in Hochdorf 

03.11.24   So 17:30 EHC Uri  HC Limmattal in Küssnacht 

09.11.24   Sa 15:15 EHC Uri  HC Zugerland in Küssnacht 

23.11.24   Sa 19:45 EHC Sursee  EHC Uri in Sursee 

14.12.24   Sa 20:45 EHC Uri  KSC Küssnacht in Küssnacht 

22.12.24   So 14:00 EHC Uri  HC Seetal in Küssnacht 

17.01.25   Fr 20:30 HC Limmattal  EHC Uri in Wettingen 

18.01.25   Sa 19:45 HC Luzern  EHC Uri in Luzern 

25.01.25   Sa 20:15 EHC Uri  EHC Sursee in Küssnacht 

29.01.25   Mi 20:15 HC Zugerland  EHC Uri in Zug 

08.02.25   Sa 20:15 EHC Uri  HC Luzern in Küssnacht 

15.02.25   Sa 17:45 KSC Küssnacht  EHC Uri in Küssnacht 

 

Spielverschiebungen möglich – Aktuelle Daten auf www.ehcuri.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

35 JAHRESPROGRAMM 
 

Freundschaftsspiele 2. Mannschaft 

05.10.24   Sa 15:00 Black Fox – EHC Uri II in Zug 

03.11.24   So 19:00 Rigi Avalanche – EHC Uri II in Seewen 

09.11.24   Sa 18:00 EHC Uri II – Mad Devils in Küssnacht 

16.11.24   Sa 17:45 EHC Uri II – HC Sörenberg in Küssnacht 

23.11.24   Sa 19:30 EHC Uri II – Rigi Avalanche in Küssnacht 

01.12.24   So 20:15 Mad Devils – EHC Uri II in Küssnacht 

15.12.24   So 16:15 EHC Uri II – Barcarola Ducks in Küssnacht 

18.01.24   Sa 20:30 EHC Uri II – Black Fox in Küssnacht 

02.02.25   So 17:30 HC Sörenberg – EHC Uri II in Luzern 

08.02.25   Sa 10:45 Barcarola Ducks – EHC Uri II in Seewen 

 

Weitere Termine 

15.03.25 LOTTOMATCH, Winkel Altdorf 

23.05.25 GENERALVERSAMMLUNG 

August 2025 GRILLPLAUSCH 

September 2025 TRAININGSLAGER 1. Mannschaft 

Oktober 2025 START MEISTERSCHAFT 25/26 
 

Bleiben Sie immer auf dem Laufenden! 

Jetzt Termine auf www.ehcuri.ch abonnieren 

(QR Code scannen) 
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38 EHC INSIDE 
 

 

  
Bim Grillplaisch het dr Vorstand äs Runzlä uf dr Stirnä.  

Wieso het’s da kei Halterig bi dänä Sunnäschirmä?  

A dä guätä Ideä sells de aber gwiss nit liggä:  

Paar Stei verkeilä, so dass d’Schirmä nit chennt kippä.  

Bim Versorgä hent sie de d’Halterigä doch nu entdeckt.  

Diä cheibä hend sich underem Sockel versteckt. 

Dr Üswiss abgäh, wetti dr Rino nit riskiärä,  
drum tuät är churzerhand sis Mami organisiärä. 
Scho gli muäss är de aber üsägfindä,  
da memmer ys gherig iz Aito windä.  
 

Ä Fahrer plus 5 Spieler mit Hockeyplunder,  
i eis Aito? Äs klappet, oh Wunder.  
Vollbeladä isch de das Aito im Aldi acho,  
wo diä Armä ä gresserä Sitzplatz hend übercho. 

Als Vorbereitig für diä niw Meisterschaft  

trifft sich i dr Beiz diä ganz Mannschaft.  

Dr Heinzer und dr Coach fahret gmeinsam.  

Ä dr Sitzig sind's de aber einsam.  

"Warum sind miär de diä einzigä hiä?" 

Ganz eifach, iär sind ä Wuchä z'friä! 

Am Lottomatch het mä ä niwä Speaker z’presentiärä.  

Dr alti tuät nämlich liäber Ässä und Getränk serviärä.  

Zahlä abbäläsä chat aber nid grad jedä.  

Mal z’schnell, de z’unditlich. Ja, das git z’redä.  
 

Drum isch’s gli nu einisch z’lüt im grossä Saal.  

Z'rächtwisä muäss mä d’Gäscht äs paar Mal.  

Chli fründlicher hät dr Rino das zwar chennä machä.  

“Ruäh” jetzt git’s nid meh z’lachä. 



 

39 EHC INSIDE 
 

 

  

Nachem Match het mä eppis z'fyyrä 
und chat grad äd Fasnacht styyrä. 
Üsgibig fäschtä und Party machä. 
Schliässlich het mä sältä vil z'lachä. 
 

Äs Fleischplättli gits später bim Goali, 
mit Chäs und Bluät vo däm Tscholi. 
Mit dr Maschinä gaht z'schniidä ringer, 
nur breicht diä de halt ai mal dr Finger. 
 

Hunger? "Nei nid so gherig", 
dänkt sich dr Marcel Gerig. 
Schlächt isch's ihm. Är muäss üfbrächä, 
um de speter ufem häiwäg z'erbrächä. 

Im Summer hebt mä sich polysportiv fit. 
Mit dä Inlineskates a See, das isch dr Hit.  
Zum Glück isch ä Bäsäwagä organisiärt, 
dr Ändi het nämlich diä schlächtä Redli montiärt. 

Chriterbutter fürä Grillplaisch machä, isch guät und rächt. 
Der im Gfriri z’vergässä, isch de eher schlächt. 
D'Steaks sind ai ohni der Butter dr Hit. 
Vilicht chunt er ja de im nächstä Jahr mit. 

A dr Spielersitzig wird so einiges diskutiärt  

und ai z eint oder anderä Biärli konsumiärt.  

Dr Marcel beteiliget sich a dr Diskussion  

und nu biz meh ah dr Konsumation.  

Letzteres tuät ihm glaibs weniger guät,  

drum ziäht är scho vorem Endi dr Huät. 

Im Goal duät dr Beni ä guäti Fallä machä. 
Aber wenn är uf z’Iis chunt, het mä eppis z’lachä. 
Ämnä Niwling chat’s scho mal passiärä,  
dass mä vergisst d’Kufäschoner z’demontiärä. 



 

40  

 

 

 

Grund 60 

6474 Amsteg 

Tel. 041 880 13 22 

Fax 041 880 14 55 

 

mail@beeler-schreinerei.ch 

www.beeler-schreinerei.ch 

 

 

 

AUSSTELLUNG auf 3 Etagen 
 

Besuchen Sie unsere Ausstellung an 

der Gotthardstrasse 137 in Erstfeld. 

Es lohnt sich bestimmt! 

 

Montag bis Freitag 13.30 – 17.00 Uhr 

Jeder 1. Samstag im Monat 

Alle übrigen Zeiten nach Vereinbarung 
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45 SUPPORTER 
 

Goldgönner 
Arnold Sepp und Lisbeth Altdorf 

Bachmair Roman Erstfeld 

Binz-Locher Margrit Erstfeld 

Imholz Urs Spiringen 

Inderkum-Arnold Silvia Altdorf 

Nikles Alice Göschenen 

Nikles Iris Göschenen 

Oester Markus Buochs 

Philipp Adrian Schattdorf 

Russi-Schurter Doris Luzern 

Segessenmann Erwin und Rita Erstfeld 

Von Mentlen Dany Altdorf 

 

Silbergönner 
Dittli-Walker Gerda und Ernst, Erstfeld / Frei Raphael, Altdorf / Furger Andreas, 

Erstfeld / Inderkum Thomas, Altdorf / Jauch Irmgard, Göschenen / Kempf- 

Odermatt Hanspeter und Stefanie, Schattdorf / Mariani Renato, Dübendorf / 

Sägesser André, Gurtnellen / Walker Roman, Schattdorf 

 

Passivmitglieder 
Baumann Emanuel, Wassen / Baumann-Karli Isidor, Wassen / Forrer Thomas, 

Flüelen / Gamma Hugo, Göschenen / Gamma Remo, Andermatt / Gnos Viktor, 

Binningen / Mattli Marco, Seedorf / Regli Christian, Spiringen / Sägesser Alice, 

Gurtnellen / Sägesser Nicole, Gurtnellen / Sélébam Michèle, Altdorf / Senn 

Christian, Göschenen / Senn-Fischer Marie, Göschenen / Tresch Urs, Silenen / 

Trezzini Willy, Altdorf / Zgraggen Martin, Erstfeld 
  

Der EHC Uri dankt 

seinen Supportern 

recht herzlich für 

die Unterstützung 



 

46 RÄTSEL UND WISSENSWERTES 

 

 
 

Markiere die 7 Fehler und schicke Deine Lösung per Post oder E-Mail an: 

Eishockeyclub Uri, 6460 Altdorf 

oder info@ehcuri.ch 

 

Teilnahmeschluss: 31.01.25  

Unter allen Teilnehmern mit der 

richtigen Lösung verlosen wir: 

Lottomatch Tageskarten 



 

47 RÄTSEL UND WISSENSWERTES 

 

 

Man nimmt an, dass die ersten Spiele, die Eishockey ähneln, bereits im 16. Jahr-

hundert in den Niederlanden und in Friesland stattfanden. Das zeigen zeitgenös-

sische Gemälde. Mit der Stationierung von englischen Soldaten in Kanada wurde 

das Spiel auch in Nordamerika berühmt. Vorläufer in der Art von Hockey gab es 

unter den Ureinwohnern schon lange davor, aber erst am 3. März 1875 fand das 

echte erste Eishockeyspiel im kanadischen Montreal in einer Halle auf einer 

Kunsteisbahn statt. Hierbei war der Puck allerdings noch nicht aus Kunststoff, 

sondern aus Holz gefertigt. 

 

Welcher Eishockey-
Begriff wird gesucht? 
(Lösung auf www.ehcuri.ch) 
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